
Geiselhörings Turnerinnen für Landesentscheid qualifiziert 
Zweiter und dritter Platz beim Regionalentscheid in Gaimersheim 

 
 
Am Samstag fand der 
Regionalentscheid 
Gerätturnen in 
Gaimersheim statt. Aus 
den Turngauen Landshut, 
Donau-Wald, Inn-Chiem-
Rupertigau und Donau-
Ilm starteten jeweils die 
zwei besten 
Mannschaften, die sich in 
ihren Gauen für diesen 
Wettkampf qualifiziert 
hatten. Aus dem Turngau 
Donau-Wald waren dies 
zwei Mannschaften des 
TV 1862 Geiselhöring 
und zwei Mannschaften 
des TSV Deggendorf.  
 
Für die Turnerinnen des 
Jahrgangs 93/94 war dies 
erst der zweite Regionalentscheid. Nichts desto trotz wurden die Pflichtübungen an den 
Geräten Sprung, Stufenbarren, Schwebebalken und Boden toll geturnt und so sicherten sich 
die jüngsten Turnerinnen einen hervorragenden dritten Platz, gleich hinter den Favoriten aus 
Lenting und Gaimersheim. Das viele Üben im vergangenen Jahr hat sich also ausgezahlt, 
denn, im Vergleich zum letzen Jahr, konnte man sich um zwei Plätze verbessern. In der 
Einzelwertung lagen die jüngeren Turnerinnen alle im vorderen Feld, darunter Kathrin Erl auf 
Platz 10, dicht gefolgt von Alicia Zingler auf Platz 11. In dieser Altersklasse geht es über die 
Regionalmeisterschaft nicht hinaus – eine Qualifikation auf Landsebene ist grundsätzlich 
nicht möglich.  
Besonders gefreut haben sich die Trainerinnen Julia Koch, Leni Plank, Angela und Tanja 
Lichtenegger über den so wichtigen zweiten Platz für die Turnerinnen des Jahrgangs 92/93. 
Damit war das große Ziel – die Qualifikation für den Landesentscheid – geschafft. Unterstützt 
wurde die ältere Mannschaft der Leistungsriegen von Franziska Stierstorfer, die als Jüngste in 
dieser Wettkampfklasse startete. Vor allem an ihren Paradegeräten Sprung und Stufenbarren 
zeigten die TV-Turnerinnen, wie immer, gute und flüssige Übungen. Aber auch am 
Schwebebalken gelangen vier Übungen ohne Sturz. Durch viele Trainingseinheiten konnten 
die Leistungen am Boden gesteigert werden und so erzielte man dort ebenfalls viele Punkte. 
Die Höchstwertung an diesem Gerät ging an zwei Geiselhöringer – an Sandra Brand und Lisa 
Heinrich. Knapp fiel auch die Entscheidung aus: Der TV Geiselhöring landete nur mit 0,75 
Punkten Unterschied, hinter Gaimersheim auf Platz 2. Somit haben sich die Turnerinnen der 
WK 13 für den Landesentscheid qualifiziert. Dieser bayernweite Wettkampf findet in zwei 
Wochen, am 25./26. November, in Geiselhöring statt. Dort werden die Turnerinnen des TV 
Geiselhöring um den Titel der besten Vereinsmannschaft Bayerns kämpfen. Für die 
Geiselhöringer wird es ein spannender Wettkampf. Alle Interessierten und Turnbegeisterten 
sind herzlich eingeladen, die Turnerinnen und Turner aus ganz Bayern anzufeuern. 
 
 
 



Die Wertungen im Einzelnen: 
WK 14 (Jahrgang 93/94): 
1. TSV Lenting mit 109,20 Punkten, 2. TSV Gaimersheim mit 107,40 Punkten, 3. TV 
Geiselhöring mit den Turnerinnen Kathrin Erl, Alicia Zingler, Laura Schubert, Stefanie 
Brand, Franziska Krinner und Agnes Giglberger: 97,85 Punkte, 4. TSV Neuötting mit 92,55 
Punkten, 5. TV Traunstein mit 79,05 Punkten, 6. TSV Deggendorf mit 51,50 Punkten 
WK 13 (Jahrgang 92/93): 
1. TSV Gaimersheim mit 125,90 Punkten, 2. TV Geiselhöring mit den Turnerinnen Lisa 
Heinrich, Andrea Heinrich, Sandra Brand, Lisa Stadler, Franziska Brielbeck und Franziska 
Stierstorfer: 125,15 Punkte, 3. TSV Jetzendorf mit 107,90 Punkten, 4. TG Landshut mit 
107,45 Punkten, 5. SV Gendorf-Burgkirchen mit 106,50 Punkten, 6. TSV Neuötting mit 
100,40 Punkten, 7. TSV Deggendorf mit 67,10 Punkten  


